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Niederschrift 

über die 10. Sitzung des Sozial-, Jugend-, Kultur-, Sport- und Schulausschusses des Rates 
der Stadt Sassenberg (2014-2020) am 26.01.2017 im Sitzungssaal des Rathauses 

Anwesend sind unter dem Vorsitz von Am. Dirk Schöne 

die Ausschussmitglieder 

Berheide, Werner  
Brinkmann, Sandra -sachkundige Bürgerin- 
Peitz, Helmut  
Weiß, Martha -sachkundige Bürgerin- 
Röhl, Philipp  
Schuckenberg, Karsten  
Versmold, Reinhard -sachkundiger Bürger- 
Höft, Andreas  
Menke, Udo -sachkundiger Bürger- 
Westbrink, Norbert  
Grimm, Ulrich -sachkundiger Bürger, als Vertreter für Am. 

  Rennemeier, Christian, sachkundiger Bürger- 

es fehlt:  

Holz, Frederik  

die beratenden Mitglieder des Ausschusses 

Erdmann, Maria  
Borisch, Maria-Elisabeth  
Dilla-Kell, Stefanie  

es fehlen:  

Rösner, Andreas Pfarrer  
Prien, Michael Pfarrer  
Stuckenberg-Sitterberg, Christa-Maria  
Ossege, Anneliese  
Stritzke, Stephanus  

von der Verwaltung 

Uphoff, Josef, Bürgermeister  
Kniesel, Martin  
Helfers, Helmut  
Puttins, Thorsten  
Justus, André  
Depenwisch, André  

 

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 17:00 Uhr. Er stellt fest, dass zur Sitzung unter 
Mitteilung der Tagesordnung form- und fristgerecht eingeladen wurde. Der Ausschuss ist 
beschlussfähig. 



Öffentlicher Teil 

 1. Bericht des Bürgermeisters 
 
Entfällt. 
 

 2. Bericht zur Situation der Asylbewerber 
 
StAR Helfers berichtet anhand des Vermerks vom 26.01.2017, der dieser 
Niederschrift als Anlage 1 beigefügt ist, über die aktuelle Flüchtlingssituation in 
Sassenberg. 
 
Der Ausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 

 3. Bericht zur Aufnahmesituation in den Tageseinrichtungen für Kinder 
 
StAR Helfers berichtet anhand des dieser Niederschrift als Anlage 2 beigefügten 
Vermerks vom 26.01.2017 über die aktuelle Anmeldesituation in den 
Tageseinrichtungen für Kinder im Gebiet der Stadt Sassenberg. 
 
Der Ausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 

 4. Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017 
 
StA Puttins werden die für den Sozial-, Jugend-, Kultur-, Sport- und 
Schulausschuss relevanten Ansätze des Haushaltsplanentwurfes 2017 
vorgestellt und zum Teil erläutert. 
 
Einstimmiger Beschluss 
 

„Der Sozial-, Jugend-, Kultur-, Sport- und Schulausschuss stimmt dem 
Entwurf der Haushaltssatzung der Stadt Sassenberg für das Haushaltsjahr 
2017 mit dem Haushaltsplan, wie sie dem Rat am 15.12.2016 zugeleitet 
wurde, soweit seine Zuständigkeit gegeben ist, zu. Dem Haupt- und 
Finanzausschuss wird vorgeschlagen, dass dieser dem Rat vorschlägt, die 
Haushaltssatzung der Stadt Sassenberg für das Haushaltsjahr 2017 mit 
dem Haushaltsplan und den Anlagen entsprechend zu beschließen.“ 

 
Des Weiteren geht Bürgermeister Uphoff auf eine Berichterstattung in den 
örtlichen Tageszeitungen ein, in denen berichtet wird, dass die Nikolausschule 
Räumlichkeiten in der Sekundarschule Haus II für die Übermittagsbetreuung 
zukünftig nutzen wird. Er erläutert, dass eine Entscheidung bzgl. der Nutzung von 
Räumen der Sekundarschule durch die Nikolausschule noch nicht gefallen sei. In 
der Sitzung des Infrastrukturausschusses habe er das Angebot der 
Sekundarschule vorgestellt. Zurzeit befänden sich die beiden Schulen im 
gemeinsamen Gespräch. Sobald eine Entscheidung getroffen worden sei, werde 
er die Politik informieren. 
 

 5. Beantwortung von Anfragen von Ausschussmitgliedern 
 
Am. Westbring fragt, ob die Abstimmungslisten zum Volksbegehren „G9 jetzt!“ 
auch im Rathaus der Stadt Sassenberg öffentlich auslägen. StOVR Kniesel 
bejaht die Frage und erläutert, dass Einzelheiten der Homepage der Stadt 
Sassenberg entnommen werden können. Die Eintragungslisten würden in Raum 
304 ausgelegt. 
 



 6. Beantwortung von Anfragen von Zuhörern 
 
Frau Schulze Zumkley vom Förderverein der Nikolausschule Sassenberg fragt, 
ob 2018 mit dem Umbau der Übermittagsbetreuung in der Nikolausschule zu 
rechnen sei. Der Förderverein habe Bedenken, auch in 2018 wieder hinten 
angestellt zu werden. Sie fragt, ob für 2018 ein Umbau zugesichert werden 
könne. Bürgermeister Uphoff erklärt, dass es politischer Wille sei, die 
Umbaumaßnahme im Haushalt 2018 zu verankern und durchzuführen. Letztlich 
sei aber die finanzielle Leistungsfähigkeit der Stadt Sassenberg ein 
entscheidendes Kriterium für die Verwirklichung des Projektes. Insofern stehe der 
politische Wille immer unter dem Vorbehalt der wirtschaftlichen Entwicklung und 
den Rahmenbedingungen für den Haushalt 2018. Letztlich müsse der Rat 
Anfang 2018 die Entscheidung über den Haushalt treffen. 
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